
GÆBERSDORF.
PROVINZ SCHLESIEN. — REGIERUNGS - BEZIRK BRESLAU. — KREIS STRIEGAU.

G à b ersd o rf findet sich im Jahre 1548 im Besitz zweier 
Brüder von S tra ch w itz . Von der v o n S tr a c h w itz ’schen 
Familie kaufte im Jahre 1608 C ari von  L an d sk ron  Ober- 
Gâbersdorf, wâhrend H ans A d o lp h  von P a n n w itz  im 
Jahre 1658 Nieder-Gàbersdorf und dazu im Jahre 1662 auch 
Ober-Gàbersdorf von J o a ch im  von L an d sk ron  erwarb. 
1778 kaufte Cari L u d w ig  F reih err  von R ich th o fen  die

vereinigten Güter Ober- und Nieder-Gàbersdorf von den Er- 
ben der Baronin von M oh i, einer gebornen v on  P ann w itz . 
1795 kommen die Güter durch Erbfolge auf L u d w ig  F rei-  
herrn von R ich th o fen  und 1822 auf dessen Sohn den 
Freiherrn J u liu s  von R ich th o fen .

Im Jahre 1844 erwarb der Kônigliche Geheime Com- 
merzienrath Herr K ram sta  die Gâbersdorfer Güter, welche

im Jahre 1850 mit Fôrstchen, Taubnitz und Jârischau auf 
dessen Sohn, den Kôniglichen Premier-Lieutenant a. D. und 
Landes - A eltesten, Herrn E m il M artin  von K ram sta, 
vererbten, welcher beabsichtigt Gàbersdorf zu einem Fidei- 
commiss zu machen.

Durch den gegenwârtigen Besitzer ist das Wohnhaus. 
wie es die Ansicht zeigt, umgebaut und vergrôssert worden,

W. 274. Sch. 58.
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